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Gräfelfing bei München



Die Hönle-Gruppe

Dr. Hönle AG

Panacol AG

Eltosch Torsten Schmidt GmbH
Entwicklung, Produktion und Vertrieb 
von UV-Trocknern

Eleco Produits E.F.D.
Vertrieb von Klebstoffen, Dosier- und 

UV-Geräten in Frankreich
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Panacol AG
Entwicklung, Produktion und 
Vertrieb von Klebstoffen

PrintConcept GmbH
Entwicklung, Produktion und 
Vertrieb von UV-Trocknern

Aladin GmbH
Entwicklung und Produktion 
von UV-Strahlern

Honle UV France Sarl
Vertrieb und Service in Frankreich

Honle Spain S.A.
Vertrieb und Service in Spanien

Wellomer GmbH
Entwicklung und Produktion 
von Klebstoffen

Honle UV (UK) Ltd.
Vertrieb und Service in 

Großbritannien

Honle Rep. Office China
Vertrieb und Service in China



Anwendung von UV-LEDs heute und
mögliche Entwicklungen

Angaben beruhen auf Schätzungen und veröffentlichten 
Daten und bieten keinen Anspruch auf Vollständigkeit



Klebstoff- und 
Kunststoffhärtung

Farb- und
Lacktrocknung

Anwendungsbereiche
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Sonnenlichtsimulation

Oberflächenentkeimung



Spulenverguss
in  Autoschlüsseln

Verkleben von Montagehilfen

Anwendungsbeispiele
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kratzfeste Beschichtung auf Streuscheibe 
und Schutzlack auf Reflektor

Verkleben von Montagehilfen
an Windschutzscheiben

Continental



Krauss Maffei Maschine
für CD/DVD Fertigung

3D-Lackierung von 
Fernsehgehäusen

Anwendungsbeispiele
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Fixieren von Platinen in Metallgehäuse

Fertigungslinie für Mobiltelefon-
Lautsprecher



Folienlackierung mit 7 x UVAPRINT 2030
(2030 mm Bogenlänge, 32,5 kW/Strahler) 
und Inertisierung

Anwendungsbeispiel Druckbereich/Entkeimung
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Ink-Jet Anwendung,
XXL Drucker, Arbeitsbreite 3200 mm

Entkeimung von 
Flaschenverschlüssen



Produkte Hönle-LED-Geräte

Punktlichtquellen/Kleinflächenstrahler

Hönle hat mehrere LED-Geräte im Sortiment zur Klebstoffhärtung und für den 
Inkjet-Druck (LED UV-Pen, LED Power Pen, bluepoint LED, LED Powerline)
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Beispiele für Klebstoffanwendungen mit LEDs

• Optik: Justierung von Linsen, Verklebung von Glasfasern

• Medizintechnik: Verklebung von diversen Kunststoffen

• Elektronik: Justierung von elektronischen Bauteilen auf einer Platine

• Fluoreszenzanregung zur Qualitätskontrolle
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• Fluoreszenzanregung zur Qualitätskontrolle

• Dome Coating: schnell härtende Oberflächenveredelung zum Schutz vor 
Umwelteinflüssen

• Glas: Fügen von Glasmöbeln



Flächenstrahler

Für Flächenstrahler steckt die Technologie gegenüber herkömmlichen
UV-Systemen bezüglich Kosten und Effizienz noch in den Anfängen. 

Im Inkjet-Druck sind Flächenstrahler zum Pinnen und Aushärten bereits im Einsatz.
Ein auf der DRUPA ausgestellter Inkjetdrucker nutzt LED´s zum Durchhärten,
jedoch ist die Druckgeschwindigkeit deutlich reduziert und es kommt eine speziell
entwickelte Tinte zum Einsatz.

Produkte Hönle-LED-Geräte
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entwickelte Tinte zum Einsatz.
Hönle bietet Flächenstrahler (vor allem zur Anwendung bei Glasverklebung) an.



Ryobi LED-UV Trockner 

Ryobi hat auf der DRUPA 2008 eine Druckmaschine 
mit einem LED-UV Trockner von Matsushita Electric 
Works und einer speziell entwickelten Farbe von Toyo
vorgestellt. Laut American Printer handelt es sich 
allerdings um ein LED-UV IR System (25.02.08).

Daten (soweit bekannt):

• Leistung ca. 7 kW mit 365 nm LEDs
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• Leistung ca. 7 kW mit 365 nm LEDs

• Druckbreite 520 mm

• Farbe von Toyo enthält besondere Photoinitiatoren, die v.a. im sichtbaren Bereich 
reagieren; solche Photoinitiatoren benötigen eine höhere Konzentration und sind 
erheblich teurer als „Standard-Photoinitiatoren“
-> Farbe wird erheblich teurer sein als herkömmliche UV-Farbe



Allgemeiner Vergleich LED-UV und herkömmliches UV

LED-UV Herkömmliches UV

Lebensdauer 
Lampe

ca. 20.000 h bei optimalen Tempera-
turbedingungen  bei ca. 30% Abfall 
(statistischer Mittelwert!)

1.500 bis 2.000 h (je nach Zeit im Standby-
Modus) bei ca. 15 – 20% Abfall 
(statistischer Mittelwert!), d.h. 10 – 13 
Lampen für 20.000 h erforderlich

Wellenlängen-
bereich

365/375/385/395/405 nm +/- 5-10 nm 200 – 450 nm

Effizienz Wirkungsgrad ca. 5-10% Wirkungsgrad ca. 30%
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Effizienz Wirkungsgrad ca. 5-10% Wirkungsgrad ca. 30%

Betriebsart, 
Komponenten

Keine Aufwärmzeit
Kein Standby-Modus
Keine mechanischen Komponenten, 
da kein Shutter nötig

Aufwärmphase nötig
Standby-Modus
Mechanische Shutterkomponenten nötig



Allgemeiner Vergleich LED-UV und herkömmliches UV

LED-UV Herkömmliches UV

Temperatur-
entwicklung

Geringere Temperaturentwicklung auf 
dem Substrat
-> gut für Maschinen und Substrat, 
schlecht für Härtungsprozesse

Höhere Temperaturentwicklung, kann durch 
Kaltlichtreflektoren verringert werden
-> möglicherweise Temperaturbelastung zu 
hoch bei temperaturempfindlichen 
Materialien, gut für Härtungsprozesse

Farben Aufgrund des engen Wellenlängen-
bereichs könnte die Entwicklung einer 

Komplette Bandbreite verfügbar
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bereichs könnte die Entwicklung einer 
Sonderfarbe nötig und vermutlich 
erheblich teurer sein

Preis Preisschätzung heute: pro Einheit 
zwischen 50.000 und 150.000 EUR, 
davon ca. 70% für Strahlerteil

Preis pro Einheit ca. 15.000 EUR mit 
200 W/cm, davon ca. 30 - 40% für 
Strahlerteil
Preis für Ersatzstrahler ca. 200 EUR



Allgemeiner Vergleich LED-UV und herkömmliches UV

LED-UV Herkömmliches UV

Gesetzliche
Klassifizierung

Laserschutzklasse 4 Keine Klassifizierung

Wartung Wechsel des kompletten LED-Kopfes 
mit bis zu 1.500 LEDs
-> Problem: Abschätzung, wann Kopf 
ausgetauscht werden muss

Einfacher Wechsel des UV-Strahlers
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Die LEDs müssen mit einer Scheibe 
geschützt werden.

Erheblicher Messaufwand zur 
Überwachung der Strahlungsleistung 
durch undefinierten Ausfall von 
einzelnen LEDs im Array

Relativ einfache Überwachung der 
Strahlungsleistung mit erheblich weniger 
Messaufwand



Übereinstimmung Spektrum – Reaktivität des PI
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Strahlerspektren - Reaktivität des Photoinitiators I rgacure 184
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Wellenlänge / wavelength (nm)

Hg-Strahler Ga-Strahler 0,001% Irgacure 184 UV-LED 365 nm* UV-LED 385 nm*

* Die LED-Kurven sind nicht maßstäblich, sondern nur qualitativ zu bewerten
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Strahlerspektren - Reaktivität des Photoinitiators Irga cure 819

Übereinstimmung Spektrum – Reaktivität des PI
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Wellenlänge / wavelength (nm)

Hg-Strahler Ga-Strahler 0,001% Irgacure 819 UV-LED 365 nm* UV-LED 385 nm*

* Die LED-Kurven sind nicht maßstäblich, sondern nur qualitativ zu bewerten



Herkömmliches UV-System für gleiche Anforderungen

Wenn man die Anforderungen des Ryobi LED Trockners an ein herkömmliches 
UV-System stellen würde, ergäbe sich folgendes Bild :

• Für diese spezielle Farbe würde ein herkömmliches UV-System mit einer spezifischen 
Leistung von ca. 50 W/cm ausreichen

• Die Temperaturbelastung des Substrats würde weniger als 25% der heutigen betragen

• Die Effektivität könnte stark erhöht werden, wenn der Strahlerdurchmesser von 26 auf 
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• Die Effektivität könnte stark erhöht werden, wenn der Strahlerdurchmesser von 26 auf 
13 bis 16 mm verringert würde. Dadurch würden sich die optischen Eigenschaften 
verbessern, d.h. der optimierte Fokus würde zu einer Intensitätssteigerung führen

• Eine reine Wasser- bzw. reine Luftkühlung würde genügen

• Die Strahler-Lebensdauer würde sich auf 5.000 bis 6.000 Stunden erhöhen

• Durch den IR Anteil des UV Strahlers würde der Aushärtungsprozess verbessert

• Günstiger als herkömmliche UV-Systeme und weit günstiger als LED-Technologie



Einschätzung LED-UV Technologie

Druckmarkt:

LED-Technologie ist zukünftig sicher ein interessantes Marktsegment, 
wenn wichtige Voraussetzungen erfüllt sind:

• Verringerung der Kosten, v.a. auch der Ersatzteilkosten

•
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• Erhöhung der Effizienz

• Verfügbarkeit von preiswerten angepassten Farben und Lacken



Einschätzung LED-UV Technologie

Klebstoffmarkt:

LED-Technologie ist hier für punktuelle Belichtung / Kleinflächen schon im Einsatz

• wichtigstes Argument ist hier die erhöhte Lebensdauer

• nicht für alle Anwendungen geeignet, da durch den geringen Wärmeeintrag die 
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•
Eigenschaften des ausgehärteten Klebstoffs teilweise qualitativ schlechter sind

• Laserschutzklasse 3b/4 unserer Produkte für kleine Firmen oft ein 
Hinderungsgrund für den Einsatz der Technologie

• Für größere Belichtungsflächen noch zu teuer, 
außer wo geringe Intensitäten im längerwelligen Bereich gefordert sind. 
z.B. Glasklebung



Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit
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